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Personenrecht HS 2016 

 

1. Termin 

Vorlesung Nr. 154, Personenrecht Gruppe 2 

Mittwoch 12:15 – 13:45 Uhr, Beginn 21. September, Ende 2. November 2016 

 

Ab 10. November 2016 finden die Übungen im Personenrecht (Nr. 113 – 119) im 

Rotationssystem statt, wobei alle sieben Gruppen bei allen Dozierenden je einen 

Themenbereich in unterschiedlicher Reihenfolge behandeln. 

 

2. Vorlesungsübersicht 

 

In der Vorlesung werden die Grundlagen des Personenrechts mit Schwerpunktsetzung 

behandelt. Ein begleitendes Selbststudium ist zur vollständigen Erarbeitung des Stoffes 

unerlässlich.  

 

Die Vorlesung wird im Wesentlichen nach der folgenden Übersicht abgehalten; Änderungen 

bleiben vorbehalten.  

 

Datum Thema Dozierende 
 
Mi, 21. 9. 2016  
Mi, 28. 9. 2016 
Mi, 5. 10. 2016 
Mi, 12. 10. 2016 

Einführung 

Die natürliche Person 

   Rechtsfähigkeit 
   Handlungsfähigkeit 
Persönlichkeitsschutz 

   Art. 27 ZGB 
   Art. 28 ZGB (Grundsätze) 

OA Dr. Barbara 
Haidmayer 

Mi, 19. 10. 2016 
 

Einleitung und Fahrplan 

A.  Schutz der Persönlichkeit Teil 2 (Klagen und   

      Verfahren) 
1. Die Klagen zum Schutz der Persönlichkeit 

(Allgemeine Klagevoraussetzungen; Klagearten 
und verfahrensrechtliche Fragen) 

2. Vorsorgliche Massnahmen 

(Grundsatz und Inhalt; Verfahren; Schutzschrift,  
Selbsthilfe?) 

3. Das Gegendarstellungsrecht 

(Ziel; Voraussetzungen, Ausübung und 
Vorgehen; Einbezug des Gerichts; Zusammen-
fassung/Gegenüberstellung) 

Dr. Yael Strub 
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Mi, 26. 10.2016 
und  
Mi, 2. 11.2016 

B.   Die juristischen Personen 

4.    Die juristischen Personen des Privatrechts –      

       allgemeine Grundsätze  

      (Einleitung und Abgrenzung; warum gründet    
       man eine juristische Person?; Formenzwang und     
       Formenfixierung; Überblick über die juristischen  
      Personen des Privatrechts; Anfang und Ende   
      einer juristischen Person; Sitz der juristischen  
      Person; Handlungsfähigkeit und Organe; 
      Vertretung der juristischen Person; Deliktsfähig-   
      keit, Strafbarkeit und Durchgriff) 
5. Vereine 

(Einleitung; Vereinszweck und dessen Schutz, 
Gründung; Organisation und Organisations- 
mängel; Exkurs: Sportorganisation; Erwerb und 
Verlust der Mitgliedschaft; Rechte und Pflichten 
der Vereinsmitglieder, die Anfechtungsklage nach 
Art. 75 ZGB; Sektionen; Liquidation des Vereins) 

6. Stiftungen 

(Einleitung; Stiftungserrichtung; Zweck im 
Besonderen;  Stiftungsvermögen; Eintrag im HR; 
Organisation der Stiftung und Aufsicht; 
Umwandlung, Aufhebung und Liquidation; 
besondere Stiftungsformen; Trust) 

Dr. Yael Strub  

 

Folgende Themen sind ausschliesslich im Selbststudium zu erarbeiten: 

- Die natürliche Person in der Rechtsgemeinschaft (Verwandtschaft und 

Schwägerschaft, Wohnsitz und Heimat) 

- Der Name und Namensschutz 

- Sonderfragen des Persönlichkeitsschutzes (z.B. Datenschutz, Gentechnologie und 

Humanmedizin, etc.) 

 

3. Materialien 

a) Gesetzestext 

Die (aktuellen!) Gesetzestexte (ZGB und OR) sind stets zur Vorlesung mitzubringen. 

b) Vorlesungsunterlagen 

Die Vorlesungsunterlagen werden nach der Vorlesung zum Download auf den Websites der 

jeweiligen Dozierenden aufgeschaltet. 

c)  Studienliteratur 

˗ HAUSHEER/AEBI-MÜLLER, Das Personenrecht des Schweizerischen Zivilgesetzbuches, 

4. Auflage, Bern 2016 

˗ HÜRLIMANN-KAUP/SCHMID, Einleitungsartikel des ZGB und Personenrecht, 

3. Auflage, Zürich 2016 
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˗ HOFER/HRUBESCH-MILLAUER/ROBERTO, Einleitungsartikel und Personenrecht, 

2. Auflage, Bern 2012 

˗ TUOR/SCHNYDER/SCHMID/JUNGO, Das Schweizerische Zivilgesetzbuch, 14. Auflage, 

Zürich 2015 

˗ RIEMER, Personenrecht des ZGB – Studienbuch und Bundesgerichtspraxis, 2. Auflage, 

Bern 2002 (Achtung: Gesetzesänderungen seit Erscheinen!) 

d) Judikatur 

Die (amtlich als BGE publizierten sowie auch unveröffentlichte) Entscheide des 

Bundesgerichts sind online unter www.bger.ch abrufbar.  

e) Weiterführende Literatur (beispielhafte Aufzählung) 

Kommentare: 

- Basler Kommentar (BSK) 

- Berner Kommentar (BK) 

- Zürcher Kommentar (ZK) 

- Handkommentar zum Schweizer Privatrecht (CHK) 

- Kurzkommentar zum Zivilgesetzbuch (KuKo) 

Aufsätze in Fachzeitschriften: 

- SJZ (Schweizerische Juristenzeitung) 

- AJP (Aktuelle Juristische Praxis) 

- recht (Zeitschrift für juristische Weiterbildung und Praxis) 

- ZBJV (Zeitschrift des bernischen Juristenvereins) 

- ZZW (Zeitschrift für Zivilstandswesen) 

- ZVW (Zeitschrift für Vormundschaftswesen) 

- Jusletter (www.jusletter.ch) 

- Anwaltsrevue (Das Praxismagazin des schweizerischen Anwaltsverbandes) 


